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Kreisfeuerwehrtag 2026  
des Kreisfeuerwehrverbandes Prignitz e.V 

Pokalwettkampf: Löschangriff nass 
 
Die Wertung des Kreisfeuerwehrtages zur Ermittlung des Kreismeisters ergibt sich aus den Laufergebnissen 
des Pokalwettkampfes. Die Platzierten erhalten einen Pokal, sowie die Sieger einen Wanderpokal. 
 
 
 Ausschreibung : 

 Veranstalter :  Kreisfeuerwehrverband Prignitz e.V. 
 Veranstaltungsort : Reitplatz Berge 
 Wertungsgruppen : Frauen und Männer (gemischte Mannschaften werden als  

   Männermannschaften gewertet) 
 Wertung :  jede Mannschaft hat 2 Läufe, von denen der bessere gewertet  

   wird 
 Startreihenfolge : wird vor Beginn festgelegt 
 Grundlage :  DFV-Wettkampfordnung Feuerwehrsportwettkämpfe   

   4. Auflage 2023 
 
 

 Wettkampfgeräte : 
 2 C-Strahlrohr  Länge max. 50 cm auch ohne Absperrorgan zulässig  
 4 C-Druckschläuche  Länge 15 m +/- 1 m, Innendurchmesser mindestens 42 mm,  

   Ausführung nach DIN  
 3 B-Druckschläuche Länge 20 m +/- 1 m Innendurchmesser mindestens 75 mm,  

   Ausführung nach DIN  
 1 Verteiler B-CBC an der B-Eingangskupplung des Verteilers muss ein   

   Sicherungsstift aus Unfallschutzgründen vorhanden sein, ein  
   Tragegriff am Verteiler ist zulässig 

 A-Sauglängen  2x2,50 m oder 3x1,60 m, Innendurchmesser maximal 110 mm 
 1 Saugkorb  ohne Veränderung der Schutzsiebmaschenweite,   

   Rückschlagklappe, Kunststoffsaugkorb und Kunststoffkupplung  
   sind erlaubt 

 1 Tragkraftspritze DIN mit Nennleistung von mindestens 800 l pro Minute bei 8  
   bar (Maschinen werden nicht gestellt, d.h. jeder startet mit  
   eigener Maschine) 



2 
 
 

Es wird am B-Abgang der Pumpe aus Unfallschutzgründen ein 
Sicherungsstift empfohlen 

 2 Kupplungsschlüssel Bauart nach DIN oder TGL 
 2 Zielgeräte  Ständer mit Dosen in 1 m Höhe, werden vom Veranstalter  

   gestellt, elektronische Zeitnahme 
 1 Podest  2x2 m, wird vom Veranstalter gestellt 
 1 Behälter  mindestens 1.000 l, wird vom Veranstalter gestellt 
 
 

 Wettkampfbahn : 
 lt. Wettkampfordnung (siehe Anlage 20), 95 m lang  
 Abstand vom Podest zum Behälter 4,00 m (bei 1,60 m Sauglängen 3,80 m) 
 jegliche Markierungen und Hilfsmittel auf der gesamten Bahn sind nicht gestattet 
 Eigene Gummimatten ohne Markierungen für den Bereich der A-Mittelkupplung dürfen 

genutzt werden. 
 
 
 Wettkampfdurchführung : 

 Das Startkommando lautet : „Auf die Plätze – Klappe“ 
 Die Aufbauzeit beträgt 5 min. Der Aufbau der Wettkampfgeräte erfolgt ausschließlich durch 

die startenden Wettkämpfer. Das Abstellen der Tragkraftspritze erfolgt vor Beginn der 
Aufbauzeit. Aus Unfallschutzgründen ist die TS mit vier Kameraden zu tragen! (diese müssen 
nicht der startenden Mannschaft angehören). Nach Ablauf der Zeit muss die Mannschaft das 
Podest verlassen und an der Vorstartlinie (1 m vor Startlinie) Aufstellung nehmen. 

 Beim Kommando „Auf die Plätze“ tritt die Mannschaft an die Startlinie und nimmt ihre 
individuelle Startposition ein. Haben alle Wettkämpfer ihre Position eingenommen erfolgt 
der Start „Klappe“. 

 Geräte dürfen über die Begrenzungsmaße des Podestes nicht hinausragen,  
 Ausnahme : Sauglängen, diese dürfen dabei aber nicht den Boden (Rasen) berühren (bei 

3x1,60 m gilt : die gekuppelten 2 Sauglängen dürfen den Boden berühren, aber nicht länger 
als 1,20 m überstehen (Saugkorb passt vom Maß nicht vor die 2 bereits gekuppelten 
Sauglängen) 

  Die sichtbare Trennung zwischen den Knaggen muss bei allen Kupplungen mindestens 5 mm 
betragen (siehe Anlage 17). 

 Die Stellung der Ventile aller Geräte ist beliebig. 
 Blindkupplungen dürfen aus Sicherheitsgründen nicht angekuppelt sein. 
 Warmlaufen der TS auf dem Podest ist in der gesamten Vorbereitungszeit erlaubt. 
 Der Start erfolgt von der rechten Bahnseite. 
 Der Saugkorb muss vor dem Eintauchen angekuppelt sein und bis zum Ende des 

Wettkampfes angekuppelt sein, er darf im Wasser weder nachgekuppelt noch gehalten 
werden. 

 Der Kupplungszustand der Mittelkupplung ist nicht von Bedeutung, d.h. sie kann während 
des gesamten Laufes gehalten werden. 

 Die Aufbauzeit beträgt 5 min. Nach Ablauf der Zeit muss die Mannschaft das Podest 
verlassen und an der Startlinie Aufstellung nehmen. 

 Die Angriffslinie darf von keinem Wettkämpfer übertreten oder berührt werden. 
 Die C-Strahlrohre dürfen Boden berühren. 
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 Aus Unfallschutzgründen ist es nicht erlaubt, beim Auslegen der B-Schlauchleitung den 
Verteiler inklusive angekuppelter B-Schlauchleitung über die Schulter zu tragen. Dies ist 
auch bei einem Ziehen der C-Schlauchleitungen mit angekuppeltem Strahlrohr nicht zu 
empfehlen. 

 
 
 Nach jedem Lauf ist folgendes zu beachten : 

 Sauglängen hoch halten und leersaugen. 
 B- und C-Schläuche jeweils zu den Außenseiten der Bahn ziehen und entleeren! 
 TS umgehend nach dem Lauf vom Podest nehmen, damit die nächsten Mannschaften 

aufbauen können. 
 
 

 Geräteprüfung: 
 Der Veranstalter behält sich vor, stichprobenartig Materialkontrollen durchzuführen. 
 Folgende Parameter können dabei überprüft werden: 

 Länge der Strahlrohre 
 Durchmesser der Mundstücke 
 Durchmesser der Druckschläuche 
 Länge der Druckschläuche 

 
 
 Anzugsordnung : 

 FF-Helm (kann ohne Visier und Nackenschutz sein); es sind FF-Einsatzhelme und 
Feuerwehrsporthelme zugelassen 

 FF-Hose 
 festes, den Knöchel umschließendes Schuhwerk 
 FF-Jacke ist nicht Pflicht 
 FF-Schutzhandschuhe sind nicht Pflicht 
 feuerwehrtechnischer Gurt : Breite mindestens 40 mm mit Schnalle 

 
 

 Proteste : 
 Es besteht das Recht, nur die eigene Mannschaft betreffend, Protest einzulegen: 

 gegen Entscheidungen der Wettkampfrichter, 
 bei technischen Mängeln an Geräten, die vom Veranstalter gestellt werden. 

 Proteste müssen innerhalb von 15 Minuten nach Beendigung des Laufes, bzw. nach 
Bekanntgabe des Kampfrichterurteils vom Gruppenführer der Wettkampfgruppe schriftlich 
beim Hauptkampfrichter eingereicht werden. 

 
 Versicherung : 

 Die Wettkampfteilnehmer unterliegen dem Versicherungsschutz des Trägers der Feuerwehr, 
bzw. es muss eine Private Unfallversicherung vorliegen. 

 Der Veranstalter übernimmt keinen Versicherungsschutz! 
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 Kostenbeitrag:  

 Es wird kein Kostenbeitrag erhoben. 
 
 Sonstiges / Frühstücksangebot für Teilnehmerinnen und Teilnehmer:  

 Die Ortsfeuerwehr Berge bietet allen Mannschaften an, sich für ein Frühstück anzumelden.  
 Vorhaltezeit 8.30 – 10.00 Uhr 
 Gereicht werden belegte Brötchen und Kaffee / Tee (Kosten 1,50 € je Brötchenhälfte) 
 Bei Interesse erfolgt die Anmeldung direkt bis spätestens 03.07.2026 an folgende 

Mailadresse: stv.wehrfuehrer.putlitz.berge@gmail.com 
 
Ansprechpartner Kamerad Thomas Eggebrecht. 

 
 Der Kreisfeuerwehverband Prignitz e.V. übernimmt keine Kosten für die 

Frühstücksverpflegung. Die Abrechnung erfolgt direkt mit der Ortsfeuerwehr Berge. 
 
 Anmeldung bis zum Kreisfeuerwehrtag :  14.06.2026  

 https://cloud.landkreis-prignitz.de/apps/forms/s/23MgHemXDpZLXYtxodXpmPi2 
 

 
 Kontakt und Ansprechpartner :  Kreisfeuerwehrverband Prignitz e.V.  

 
 Ramon Brandt  info@kfv-prignitz.de 
 Michael Ulrich  feuerwehrsport@kreisfeuerwehrverband-prignitz.de 

  
 
 

 
 
 
Michael Ulrich 
Leiter Fachausschuss Feuerwehrsport u. traditionelle Wettbewerbe 
Kreisfeuerwehrverband Prignitz e.V. 
 

 
 
 
Der Veranstalter 
Marcus Giese 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Prignitz e.V. 
 


